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(54) TRENNBARES TÜRBAND FÜR EINEN VERDECKTEN EINBAU ZWISCHEN TÜRZARGE UND
TÜRFLÜGEL

(57) Die Erfindung betrifft ein trennbares Türband für
einen verdeckten Einbau zwischen Türzarge und Tür-
flügel,mit zweiGehäusen (2, 3), die in Ausnehmungen in
dem Türflügel und der Türzarge befestigbar sind und
jeweils eine zu einer Breitseite des Gehäuses offene
Kammer (6, 6’) ausbilden, undmit paarweisezusammen-
wirkenden um eine vertikale Achse (7) schwenkbeweg-
lich miteinander verbundenen Scharnierbügeln (8, 8’),
wobei jeder Scharnierbügel (8, 8’) mit einem ersten End-
abschnitt (9, 9’) in eine der Kammern (6, 6’) eingreift und
mit voneinander wegweisenden jeweils in eine Lager-
bohrung (12, 12’) eingreifendenLagerzapfen (11, 11’) um
eine vertikale Drehachse (14, 14’) verschwenkbar ge-
lagert ist undmit voneinander wegweisenden Führungs-
zapfen (18) eines zweiten Endabschnittes (10, 10’), die
längsbeweglich in einer Führungsaussparung (15) der
Kammer (6, 6’) des jeweils anderen Gehäuses (2, 3)
geführt sind.DieFührungsaussparungen (15) zumindest
eines Gehäuses (2, 3) an einer einemÖffnungsrand (16)
der Kammer (6, 6’) zugewandten Seite Öffnungen (17)
weisen auf, so dass die Führungszapfen (18) durch die
Öffnungen (17) aus der Führungsaussparung (15) he-
rausverlagerbar sind, und die Lagerzapfen (11’) in eine
Freigabestellung bringbar sind. In der Freigabestellung
sind der erste Endabschnitt (9’) eines Scharnierbügels
(8’) undder zweiteEndabschnitt (10)des jeweilsanderen
Scharnierbügels (8) aus der Kammer (6’) herausverla-

gert.
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